Webservice der Wellemöbel GmbH zur Abfrage von Lieferzeiten
Einleitung

Die Wellemöbel GmbH nutzt zur Kommunikation seiner Lieferzeiten für Programme einen Webservice.  Die dem Webservice zugrundeliegende WSDL-Datei kann unter dem Pfad http://www.welle.com/webservice/GetDeliveryInformation.wsdl heruntergeladen werden.

Eine Demonstrationsseite, die den Webservice nutzt kann unter http://www.welle.com/webservice/demo aufgerufen werden.
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In diesem Beispiel würde eine gesonderte Software (Client) über das Internet den Webservice der Wellemöbel GmbH aufrufen und eine Anfrage zum Programm „Mia“ stellen. Der Webservice würde dann das Lieferdatum zurückgeben. Der Client würde diese Information dann an das ERP-System oder sonstige System weitergeben.

Funktionen

Der Webservice bietet 5 aufrufbare Funktionen an:

	getApiVersion

	Liefert „1.0“ zurück.

	getDeliveryTime4PrgName

	Bei der Übergabe eines Programmnamens (z.B. Mia) wird die Lieferzeit im Format „20120820“ zurück. Dieses Datum ist immer ein Montag und definiert darüber die Doppelwoche. In diesem Fall KW 34/35.

	getDeliveryTime4PrgGTIN

	Derzeit nicht implementiert.

	getDeliveryTime4AllPrograms

	Derzeit nicht implementiert.

	getDeliveryDate4Order

	Derzeit liegen nur Testdaten vor. Durch Übergabe der Auftragsnummer (z.B.: 4403675) erhält man das  Lieferdatum für einen Kundenauftrag.


Umsetzung beim Kunden

Die Umsetzung ist stets abhängig vom Warenwirtschaftssystem bzw. der Software / Programmiersprache die zum Einsatz kommt. Da es sich aber um einen offenen Standard handelt, hat man mit der WSDL-Datei alles was man benötigt. Für C# bzw. PHP gibt es zum Beispiel Tools um aus einer WSDL-Datei entsprechenden Programmcode zu generieren, mit der man den Webservice aufrufen und nutzen kann.

Beispiel anhand von PHP

Als Beispiel haben wir Ihnen die Datei „webservicetest.php“ beigefügt. Zum Testen legen Sie diese bitte auf einem Webserver mit PHP 5 ab und rufen die Datei über einen Webbrowser auf. Sollte sich der Webserver hinter einem Proxyserver befinden, haben Sie in der Datei die Möglichkeit, diesen Einzutragen. Bei Erfolgreicher Verbindung zum Webservice sollte der Webbrowser folgende Ansicht zeigen:
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Funktion Erwartetes Ergebnis Ergebnis Webservice
getApiVersion) 1.00 1.00

getDelivery Time4PrgName("Mia") (201 2xuxx (Licfertermine anden sich wéchentich) 20121001
getDeliveryDatedOrder(1337) 20120928 20120928




